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02.01.2016 Brandschutzerziehung bei der Kinderfeuerwehr der 
 FF Bad Griesbach. 
Zwei Brandschutzerzieher vom Kreisfeuerwehrverband Passau 
klärten die Kinder über das Verhalten von Rauch mit Hilfe 

                    unseres Rauchhauses und über die Gefahren des Rauches auf. 
Außerdem wurde spielerisch das richtige Verhalten bei einem 
Brandfall Zuhause, in der Schule und im Urlaub besprochen. 
Anschließend erklärten wir den Kindern die Piktogramme und ihre 
Bedeutung. Großen Wert legten wir abschließend auf das richtige 
Absetzen eines Notrufes, der natürlich vorher gründlich erklärt 
wurde. 
Die FF Bad Griesbach führte nach einer kurzen Pause in der 
Fahrzeughalle einige Experimente vor, dabei konnten die Kinder 
erste Erfahrungen mit Feuer machen.     
            
              Der Zeitaufwand betrug 4 Stunden bei ca. 20 Kindern   

 
 Ausbreitung des Rauches 
      Erklärung Rettungszeichen 
           Experimente 
   
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

           Bilder FF Bad Griesbach 
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 21.01.2016 Übergabe Jahresbericht 2015 an den Kreisverbandsvorsitzenden 
   Alois Fischl und an Kreisbrandrat Josef Ascher im Landratsamt. 
         

1 Mann a) 2 Stunden 
 
 07.02.2016 Teambesprechung Brandschutzerziehung im Landratsamt 

Passau, Vorbereitung Leitfaden BSE-Kindergarten und Abstimmung  
der Termine 2016.                                 4 Mann a) 2Std. 

 
 

16.02.2016 Brandschutzerziehung im Kindergarten Fürstenzell  
   

 An diesem Vormittag führten wir die Brandschutzer- 
 ziehung im Kindergarten St. Martin in zwei Gruppen  

durch. Die behandelten Themen wurden vorher mit 
der Kindergartenleitung festgelegt und hatten  
folgende Schwerpunkte:  
Was ist ein „Gutes und Nützliches“ Feuer und was ist  
„Böses und Schädliches“ Feuer. Wie und wann darf man 

ein  Zündholz und ein Feuerzeug benützen, wie Verhalten  wir uns 
bei einem Brand im Kindergarten und Zuhause? Womit und wie 
setze ich einen Notruf ab? Es durfte jedes Kind üben. Während die 
eine Gruppe das theoretische  Wissen lernte, zeigte  die  
FF Fürstenzell den Kindern ihr Einsatzfahrzeug mit den vielen 
Geräten, der Wärmebildkamera und die Atemschutzausrüstung. 
    
    Stundenaufwand 2 Mann a) 4 Stunden 

  
 
 20.02.2016 Tobias Wolf absolviert den eintägigen Lehrgang Ausbilder 
   für Brandschutzerziehung in der Grundschule an der Feuerwehr- 

  schule Regensburg, der vom Landesfeuerwehrverband zum zweiten  
Mal durchgeführt wurde.  Herzlichen Dank für die Teilnahme und 
für die Bereitschaft sich Fortzubilden.  
 
    Stundenaufwand 1 Mann a) 12 Stunden 
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 23.02.2016 Brandschutzerziehung an der Grundschule Hartkirchen. 
           Zum ersten Mal bekamen wir an der Grundschule Hartkirchen  
    die Gelegenheit in der 3. Klasse die Brandschutzerziehung  

  durchzuführen. Wir hielten die 4 Unterrichtsstunden nach  
unserem bewährten Schema ab: 
         -Warum Brandschutzerziehung? 

            -Voraussetzung für Feuer 
            - Löschen von Feuer 
            -Gefahren durch Feuer und Rauch  (Rauchhaus) 
                                       - Verhalten bei einem Brand in der Schule und Zuhause 
            -Üben des Notrufes  
            - Aufgaben und Erreichbarkeit der Feuerwehr 
   Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Urkunde für die Teilnahme  
   an der Brandschutzerziehung.      
       Stundenaufwand 2 Mann a) 5 Std. 
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06.04.2016 Kreisfeuerwehrverbandsversammlung in Pocking.  

 
               1 Mann a) 3 Std. 
 

11.04.2016 Besprechung „Tag der Hilfsorganisationen“ in  Eging am See, 
   Pullman City. Besichtigung der Örtlichkeiten und Einteilung 
   der Plätze für die Vorführungen mit unseren BSE-Anhänger. 
         1 Mann a)  3 Std. 
 
 
 27.04.2016 Bestückung und Vorbereitung unseres Brandschutzerziehungs- 

anhängers für den „Tag der Hilfsorganisation“ mit Werbematerialien, 
Streuartikel und Malbüchern. 

         2 Mann a) 4 Std. 
 

29.04.2016 „Tag der Hilfsorganisationen“ in Pullman City. Eröffnet wurde  
dieser Tag der Hilfsorganisationen durch den Betreiber der 
Westernstadt und unseren Führungskräften des Landkreises Passau 
Kreisbrandrat Josef Ascher und Kreisverbandsvorsitzenden 
Alois Fischl. Den Startschuss gab jedoch der Initiator Herr Landrat 
Franz Mayer. Er begrüßte die ca. 1.200 Kinder und Jugendlichen und 
dankte Ihnen, dass sie sich dafür interessieren wie die verschiedenen 
Hilfsorganisationen arbeiten,  verbunden mit der Hoffnung, dass sie 
viel Nützliches erfahren. 
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Wir, die Brandschutzerzieher des Landkreises waren im Kern der 
Westernstadt aufgestellt, unterstützt durch die Jugendfeuerwehr und 
dem Bezirksjugendwart Robert Anzenberger, Wir zeigten jede halbe 
Stunde Vorführungen wie Fettbrand, der ganz besonders die 
Jugendlichen, aber auch die Lehrer nachdenklich stimmte: „ Das 
hätte ich nicht gedacht, dass die Reaktion bei so kleinen Mengen  
Fett und Wasser so heftig sein kann“. Außerdem zeigten wir Staub-
explosionen, sowie im Rauchhaus das Verhalten des Rauches 
im Gebäude. Es kamen sehr viele Kinder und Jugendliche auf uns zu 
und stellten  Fragen, die wir gerne beantwortet haben. 
Die Kinder waren sehr gut vorbereitet und zeigten viel Interesse. 
Somit war dieser Tag ein voller Erfolg für uns und unsere Arbeit.   

 
        Stundenaufwand 3 Mann a) 7 Std. 
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09.05.216 2. Teambesprechung im Landratsamt Passau. 
       Themen: Leitfaden Kindergarten sowie die nächsten  

 Veranstaltungen. 
                     Stundenaufwand 4 Mann a) 3 Std. 

 
 14.06.2016 3. Teambesprechung wiederum im Landratsamt.  
                              Themen: Terminvorschau und Ausarbeitung Leitfaden, 
                              Auftritt auf der Homepage des Kreisfeuerwehrverbandes.   
        Stundenaufwand 4 Mann a) 3 Std.  
 

01.07.2016 Brandschutzerziehung in der 3. Klasse an der Grundschule Bad  
         Füssing.  Einen ganzen Vormittag beschäftigten wir uns mit 

den 21 Kindern.. Wir informierten sie zu folgenden Themen: 
Warum Brandschutzerziehung-Aufklärung? Voraussetzung für einen   
Brennvorgang, Löschvorgang. Gefahr von Feuer und Rauch, sowie 
das Verhalten bei einem Brand. Mit Hilfe vieler Experimente und 
Ausbildungsmaterialien konnten wir sehr gut veranschaulichen, wie 
gefährlich Feuer sein kann. Mit Hilfe des Rauchhauses zeigten wir 
das Verhalten von Rauch in einem Gebäude und wie lebensrettend 
die Rauchmelder sind. 
Zum Schluss wurde noch der Notruf besprochen und mit den 
Telefonen in der Praxis vertieft. Jedes Kind bekam zum Abschluss  
eine Urkunde. 

 
 
       Stundenaufwand 2 Mann a) 5 Std. 
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          12.07.2016: Brandschutzerziehung an der Grundschule Straßkirchen. 

Auch in der Grundschule in Straßkirchen führten wir in der 3. und 4. 
Klasse mit insgesamt 26 Kindern unsere Brandschutzerziehung von 
8:00 Uhr bis 12:00 durch.  Folgende Themen wurden besprochen 
und in der Praxis gezeigt: 
 - Warum ist Brandschutzerziehung so wichtig ? 
  - Voraussetzung für Feuer. 
 - Experimente: „Was brennt und was brennt nicht“ 
 - Löschen von Feuer. 
 - Gefahren durch Feuer und Rauch. 
 - Richtiges Verhalten im Brandfall zuhause und in der Schule. 
 - Übung des Notrufes. 
 - Aufgaben der Feuerwehr. 

 
  Jedes Kind bekam von uns zum Schluss eine Urkunde für die Teilnahme 
  an der Brandschutzerziehung. Wir waren sehr froh, dass wir die  

Gelegenheit hatten, so vielen Kinder diese wichtigen Themen  
nahe zu bringen und es hat den Kindern auch Spaß gemacht. 

           
Stundenaufwand 2 Mann a) 6 Std. 
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16.07.2016 Brandschutzerziehung beim Sommerfest der FF Rehschaln.  

Wir nutzten die Gelegenheit im Rahmen des Sommerfestes      
der Bevölkerung die Brandschutzerziehung und Brandschutz-
aufklärung nahe zu bringen. Begonnen hatten wir mit einem  
Fettbrand, der gleich die Hausfrauen neugierig machte. 
Als Nächstes zeigten wir die Staubexplosion und das Rauchhaus mit   
dem Verhalten von Rauch. Sprachen gleichzeitig auch über die 
Notwendigkeit von Rauchmeldern, Mindestschutz und optimale  
Lösung. Als kleines Highlight folgte die Erklärung der Feuerlöscher, 
die Arten von Feuerlöscher und Löschmittel . Alle folgten 
interessiert unseren Ausführungen. Selbst der Bürgermeister zeigte 
großes Interesse an unseren Ausführungen. 
Für die Kinder gab es natürlich auch etwas. Wir führten ihnen unser 
Rauchhaus vor und übten mit ihnen den Notruf. Zur Belohnung gab 
es Gummibärchen und unser Malbuch des Kreisfeuerwehrverbandes, 
das die Kinder sofort ausmalten. 
Zum Schluss bedankten wir uns bei der FF Rehschaln, dass wir 
unsere Tätigkeit „Brandschutzerziehung und Brandschutzauf-
klärung“ der Bevölkerung zeigen durften. 
           Stundenaufwand 2 Mann a) 7 Std. 
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26.07.2016 Brandschutzunterweisung in der Maria Wart Realschule 

Neuhaus am Inn. Erstmals führten wir diese Art von 
Brandschutzunterweisung, angeregt und unterstützt durch Herrn 
Alexander Frankenberger, selbst Lehrer an der Realschule und 
engagierter Feuerwehrmann, durch. Die Schüler der 9. Klassen 
kamen in Gruppen zu uns. Zu Beginn klärten wir sie über die 
Verwendung einer Löschdecke auf, sprachen über das Ablöschen 
von Personen und zeigten Ihnen die Piktogramme. 
Als nächstes führten wir einen Fettbrand vor, erklärten die Arten und 
den Aufbau, sowie die Handhabung von Feuerlöschern. 
Jeder durfte ein Feuer mit Hilfe unseres „Fire-Trainers“ löschen und 
wer sich traute, konnte auch ein großes Feuer mit einem Feuerlöscher 
oder mit den „Hycafs“ löschen. Zum Abschluss zeigten wir noch das 
richtige anzünden eines Grills mit den Grillanzündern und machten 
auf die Gefahren mit Benzin und Spiritus aufmerksam.  

   Anschließend gab es Würstel vom Grill. 
        Stundenaufwand 3 Mann a) 8 Std. 

    
   
 
 
 
 
 

    
  

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

                               Fotos: 
Alexander Frankenberger 
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27.07.2016 Brandschutzunterweisung am der Maria Wart Realschule 

Neuhaus am Inn. Dieses Mal mit den Lehrkräften der Schule. Auch  
Ihnen zeigten wir den richtigen Umgang mit der Löschdecke, das 
Ablöschen brennender in Panik geratener Personen, sowie das  
richtige Verhalten bei einem Brand in der Schule. Als nächstes    

   führten wir vor, was passiert, wenn man das falsche Löschmittel  
   verwendet, zum Beispiel bei einem Fettbrand. 

Die Lehrkräfte wurden über die Arten von Löschmittel informiert 
und in deren Handhabung eingeführt. Anschließend durften sie selbst 
Feuer mit den Feuerlöschern bekämpfen. Als nächsten Punkt zeigten 
wir Ihnen was passieren kann, wenn nicht die richtige Vorgehens-
weise bei der Brandbekämpfung gewählt wird und sich deshalb ein 
Brand oder eine Staubexplosion ausbreitet. Als Schlusspunkt wurde  
noch das richtige Anzünden eines Grills vorgezeigt. Die meisten 
Teilnehmer glaubten, dass es doch selbstverständlich sein müsste, 
den Anzünder oder einem Anzündkamin zu verwenden. Trotzdem 
passieren immer  wieder schwere und schwerste Unfälle. Alle 
Teilnehmer konnte etwas Positives mit nach Hause nehmen. 
Besten Dank an Herrn Frankenberger, der diese zwei Tage  
an der Schule organisierte. 
  Stundenaufwand  

3 Mann a) 5 Std.   
 

 

 
Fotos: Frankenberger,  hier die Schulleitung 
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27.07.2016 Brandschutzerziehung bei der Jugendfeuerwehr der FF  

Malching. Hier führten wir den Fettbrand vor und übten mit dem  
„Fire-Trainer“.                           Stundenaufwand 1 Mann a) 3 Std. 

 
31.07.2016 Tag der Familie, veranstaltet durch den Landkreis Passau in 
  Aldersbach. Auch hier waren wir selbstverständlich mit 
  unserem Brandschutzerziehungsanhänger Vorort, um die  
  Bevölkerung zu informieren, wie wichtig Rauchmelder in 
  den Wohnungen sind, und dass auch die Rauchmelderplicht in   

Bayern ab dem 01.01.2013 für Neu- und Umbauten gilt. Das  
Umrüsten muss bis zum 31.12.2017 erfolgen. Beeindruckend für 
die Besucher waren die vielen Vorführungen von Fettbrand und 
Staubexplosionen, sowie die Ausführungen über das Verhalten von  
Feuer und Rauch. Mit den Kindern wurde selbstverständlich der  
wichtige Notruf und das richtige Verhalten im Brandfall geübt. 
Zahlreiche Zuschauer konnten wir überzeugen, das auch heute   
der richtige Feuerlöscher im Haushalt nicht fehlen sollte. 
Rundum ein gelungener Tag für uns und die Besucher. 
 
    Stundenaufwand  4 Mann a) 11 Std.   
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13.08.2016 Blaulichttag bei der FF Bad Griesbach.  

Selbstverständlich durften wir mit unseren Infos und  
Vorführungen an diesem Tag nicht fehlen. Wir übten 
Intensiv mit den vielen Kindern den Notruf und zeigten 
Ihnen das richtige Verhalten bei einem Brand. 
 
    Stundenaufwand 1 Mann a) 6 Std.   
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19.08.2016 Blaulichttag der Gemeinde Bad Füssing ausgerichtet durch  
 die FF Bad Füssing. An diesem Tag durften die vielen Kinder 

zahlreiche Stationen durchlaufen, auch unsere Station 
 „ Absetzen eines Notrufes“. Die Kinder erfuhren wie man 
einen Notruf absetzen kann. Jeder konnte den Notruf üben. 
Das hat allen viel Spaß bereitet. Abschließend bekamen Sie 
auch unser Malbuch und einige Informationsmaterial 
ausgehändigt. 
    Stundenaufwand 2 Mann a) 6 Std. 
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20.08.2016 Blaulichttag der FF Walchsing. Wir waren mit unserem 
 Brandschutzerziehungsanhänger mit dabei und klärten den 
  Kindern das richtige Verhalten im Brandfall, sowie 
 über die Gefahr von Feuer und Rauch auf. 
  Selbstverständlich führten wir eine Staubexplosion und den  
 Fettbrand vor. Hier staunten selbst die Erwachsenen. 
     Stundenaufwand  4 Mann a) 6 Std. 
 
 
28.08.2016 Brandschutzerziehung im Rahmen des Sommerfestes der 

FF Walchsing. Auch hier zeigten wir den vielen Besuchern 
wiederum alles was gefährlich ist, worauf sie aufpassen 
müssen und wie man sich vor diesen Gefahren schützen kann. 

    Stundenaufwand  3 Mann  a) 5 Std.  
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18.09.2016 Brandschutzerziehung bei der FF Ruhstorf anlässlich 
 des Tages der offenen Tür. Aufgrund des jungen 
 Publikums führten wir unser Rauchhaus vor. Hier konnten  

wir den Kindern das Verhalten von Rauch in einem Wohnhaus 
zeigen und zugleich mit den Kindern das Verhalten in einer 
solchen Situation besprechen. Anschließend  übten wir den so 
wichtigen Notruf mit den Kindern. Auch von der   
Staubexplosion  waren die Zuschauer sehr beeindruckt. 
 
 
    Stundenaufwand 1 Mann a) 8 Std. 
    

 
 
 

 
 



                        Kreisfeuerwehrverband Passau  

           Jahresbericht Brandschutzerziehung              

              
23.10.2016 30 Jahre Jugendfeuerwehr Rotthalmünster. Auch hier 
 waren wir mit unserem Brandschutzerziehungsanhänger 
  Vorort und klärten die Besucher über Rauchmelder,  Rauch-

melderpflicht und das Verhalten von Feuer und Rauch in 
einem Raum auf. Der richtige Umgang mit Feuerlöschern 
konnte anschließend auch geübt werden, ebenso der Notruf.    
    Stundenaufwand 3 Mann a) 6 Std.  
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26.10.2016 Brandschutzerziehung im Kindergarten Kirchham. 
 Ca. 30 Kinder wurden in 2 Gruppen durch uns 

Brandschutzerzieher und der FF Kirchham informiert. 
 Die FF Kirchham stellt ihnen das Fahrzeug und die vielen 

Geräte, vor allem den Atemschutz und die Wärmebildkamera 
vor. Bei der Brandschutzerziehung gingen wir nach unserem 
neuen Leitfaden vor: 

 
-Nützliches Feuer –Gefährliches Feuer   
-Gefahren durch Feuer und Rauch 

 -Sicheres Anzünden einer Geburtstagskerze       
 -Verhalten bei einem Brandfall 

-Üben der Fluchtwege im Kindergarten 
 -Absetzen eines Notrufes 

 
   Stundeaufwand 1 Mann a) 4 Std. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

05.12.2016 Einwinterung und Reinigung des Brandschutzerziehungs-
anhängers und umräumen des Lagers in Straßkirchen. 

    Stundenaufwand 4 Mann a) 4 Std. 
 
12.12.2016 Letzte Teambesprechung der Brandschutzerzieher in 
 Tiefenbach und  Übergabe des neuerstellten „Leitfäden 

Kindergarten“ an jeden Brandschutzerzieher des Kreis-
feuerwehrverbandes Passau, sowie Ausgabe des neuen 
Brandschutzerziehungskoffers der Versicherungskammer 
Bayern. Außerdem wurden die Termine für 2017 abgestimmt 
und  auf das Jahr 2016 zurückgeblickt. Es wurde besprochen, 
was Positiv und was Negativ gelaufen ist, damit wir uns im 
neuen Jahr noch besser präsentieren können. 

     Stundenaufwand 5 Mann a) 3 Std. 
 



                        Kreisfeuerwehrverband Passau  

           Jahresbericht Brandschutzerziehung              

              

 Worte des Dankes 
 
 Als Fachbereichsleiter möchte ich mich bei meinen 
 Brandschutzerziehern des Landkreises Passau recht 
 herzlich bedanken für die große Unterstützung im 

          abgelaufenem  Jahr.  Für die vielen geleisteten Freizeit-
stunden, so mancher hat sich sogar extra Urlaub oder 
Überstunden frei genommen, damit von ihm die Brand-
schutzerziehung in den Kindergärten, Grundschulen, 
Realschulen und bei den Ortsfeuerwehren durchgeführt 
werden konnte. 

  
          Dafür nochmals „Danke“!  

    
 Bedanken möchte ich mich auch bei der Landkreisführung, 

stellvertretend bei unserem Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzenden  Alois Fischl und unserem Kreisbrandrat  

 Josef Ascher, sowie den Vertretern des Kreisfeuer-
wehrverbandes Passau für die gute Zusammenarbeit 

 und Unterstützung im abgelaufenen Jahr 2016, verbunden 
mit der Bitte, dass sie uns auch in 2017 wieder so unterstützen.  

 
     ϰ 
  

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei allen  
 Feuerwehren, die in Ihrem Schutzbereich die 

Brandschutzerziehung selbständig durchführen.  
Sollte eine Feuerwehr Fragen oder einige kleine Tipps 
benötigen, stehen wir ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.   
Auch die Leitfäden und die Brandschutzerziehungskoffer 
stehen selbstverständlich jeder Feuerwehr bei dem nächstge-
legenen Landkreisbrandschutzerzieher zur Verfügung. 
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Worte des Dankes der Kinder:  
 
 Ich glaube, diese Karten und Schreiben sind  Motivation für unsere Arbeit. 

Uns freut es ganz besonders, wenn wir Kindern etwas beibringen können,  
das sie auch für das spätere Leben brauchen können. Ebenso ist es uns wichtig, 
dass wir den Kindern etwas für das richtige Verhalten in Notsituationen 
mitgeben. 
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Zusammenstellung: 
 
 

Es wurden für den Landkreis Passau insgesamt  28 Termine  
von den 5 Brandschutzerziehern mit 347 Stunden 
wahrgenommen.  
         
 
 
Vergleich der aufgewendeten Stunden der letzten drei Jahre  

2014/2015/2016 
 

 
 

 
 

Statistik der Brandschutzerziehung durch die 

Landkreisbrandschutzerzieher 2016 
 

 
Datum Feuerwehr Art der Brandschutzerziehung Anz. Mann Stunden 

02.01.2016 LK-BSE Erzieher BSE Kinderfeuerwehrt Stadt Bad Griesbach 2 8 

21.01.2016 LK-BSE Erzieher Übergabe Jahresbericht 2015 1 2 

07.02.2016 LK-BSE Erzieher Teambesprechung im Landratsamt 4 8 

16.02.2016 LK- BSE Erzieher BSE Kindergarten Fürstenzell 2 8 

20.02.2016 LK- BSE Erzieher Tobias Wolf Lehrgang Ausbilder BSE-Grundschule 1 12 
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23.02.2016 LK-BSE Erzieher BSE Grundschule Hartkirchen 2 10 

06.04.2016 LK-BSE Erzieher Kreisverbandsversammlung 1 3 

11.04.2016 LK-BSE Erzieher Besprechung „Tag der Hilfsorganisation“ Eging am See 1 3 

27.04.2016 LK-BSE Erzieher Bestückung BSE-Anhänger Straßkirchen 2 8 

29.04.2016 LK-BSE Erzieher „Tag der Hilfsorganisation“ Pullman City 3 21 

09.05.2016 LK-BSE Erzieher Teambesprechung im Landratsamt 4 12 

14.06.2016 LK-BSE Erzieher Teambesprechung im Landratsamt 4 12 

01.07.2016 LK-BSE Erzieher BSE Grundschule Bad Füssing Aigen 2 10 

12.07.2016 LK-BSE Erzieher BSE Grundschule Straßkirchen  2 12 

16.07.2016 LK-BSE Erzieher BSE Sommerfest FF Rehschaln 2 14 

26.07.2016 LK-BSE Erzieher Brandschutzunterweisung Realschule Neuhaus am Inn 3 24 

27.07.2016 LK-BSE Erzieher Brandschutzunterweisung Realschule Neuhaus am Inn 3 15 

27.07.2016 LK-BSE Erzieher Brandschutzerziehung Jugendfeuerwehr FF Malching 1 3 

31.07.2016 LK-BSE Erzieher „Tag der Familie“ in Aldersbach 4 44 

13.08.2016 LK-BSE Erzieher Blaulichttag FF Stad Bad Griesbach 1 6 

19.08.2016 LK-BSE Erzieher Blaulichttag Gemeinde Bad Füssing 2 12 

    20.08.2016 LK-BSE Erzieher Blaulichttag der FF Walchsing 4 24 

28.08.2016 LK-BSE Erzieher Brandschutzerziehung/ Sommerfest FF Walchsing 3 15 

18.09.2016 LK-BSE Erzieher Brandschutzerziehung  FF Ruhstorf 1 8 

23.10.2016 LK-BSE Erzieher BSE 30 Jahre  Jugendfeuerwehr FF Rotthalmünster 3 18 

26.10.2016 LK-BSE Erzieher Brandschutzerziehung  Kindergarten Kirchham 1 4 

05.12.2016 LK-BSE Erzieher Einwinterung und Reinigung BSE Anhänger  4 16 

12.12.2016 LK-BSE Erzieher Letzte Teambesprechung in Tiefenbach 5 15 

    Gesamt Stunden 2016 28 347 

 
  
 

Die Anzahl der Brandschutzerziehungen und die aufgewendeten Stunden 
der Feuerwehren im Landkreis Passau konnten in diesem Bericht nicht 
mit aufgeführt werden, da nur wenige Feuerwehren ihre Tätigkeiten 
sei es im Kindergarten, Schulen oder bei Vereinen bei mir gemeldet haben. 
 
Dieses wäre aber wünschenswert, denn viele Feuerwehren führen  
Brandschutzerziehung in Ihren Zuständigkeitsbereich mit großen 
Erfolg durch. Es wäre schön, wenn wir dies würdigen könnten.  
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Stellvertretend für alle Feuerwehren im Landkreis Passau nachfolgend ein Bericht 
der Brandschutzerziehung am Wilhelm-Diess Gymnasiums durch die FF Pocking.  

 
 
 

Brandheiss im wahrsten Sinne des Wortes ging es am SMV Tag des Wilhelm Diess Gymnasiums in 
Pocking her. Die Freiwillige Feuerwehr Pocking folgte gerne der Einladung der Schule und des 
Elternbeirates beim SMV-Tag dabei zu sein. 
An verschiedenen Stationen lernten die Schüler der 5. Klassen unter anderem etwas über die 
Grundlagen von brennen und löschen, welche Gerätschaften in einem Löschgruppenfahrzeug 
mitgeführt werden, wie man mit Schlauch und Strahlrohr umgeht und – als Höhepunkt – was passiert 
wenn brennendes Fett nicht richtig gelöscht wird. 
Die Feuerwehrleute und die Schüler hatten gleichermaßen Spaß an dem abwechslungsreichen 
Vormittag. 
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Unsere Brandschutzerzieher des Kreisverbandes Passau 

und deren Kontaktdaten: 
 

Ludwig Hack 
Herrenstrraße 21 a 
94072 Bad Füssing 
Tel: 08537/91010                                                  Fachbereichsleiter 
Handy: 01757236131 
Fax: 08537/91019 
E-Mail:Brandschutzerziehung@kfv-passau.de 
 

Tobias Wolf 
Gewerbering 7 
94086 Bad Griesbach                                           Brandschutzerzieher 
Tel: 08532/5409782                                               KBI-Bereich Süd 
Handy: 015141854674 
E-Mail:tobi.wolf@gmail.com 
 

Michael Bresele 
Hochholzweg 2 d 
94113 Tiefenbach                                                Brandschutzerzieher 
Tel: 08509/2437                                                    KBI-Bereich Nord  
Handy:0160/98714971 
E-Mail: michael.bresele@gmx.de 
 

Werner Hessheimer 
Beethofenstr. 1 
94575 Windorf                                                     Brandschutzerzieher 
Tel: 08541/910824                                                  KBI-Bereich West 
Handy:01605513449 
E-Mail: Info@brandschutz-hessheimer.de 
 

Alexander Schätzl 
St-Michael-Straße 16 
94107 Untergriesbach                                           Brandschutzerzieher             
Tel: 08593/9389383                                                 KBI-Bereich Ost 
Handy:0170/7758071 
E-Mail: alexander@schaetzl.org 

 


